
Fraktionsgemeinschaft                         

Grün-Alternative Liste Heidelberg     

Heidelberg pflegen und erhalten    Judith Marggraf

                             Hans Martin Mumm

    Wassili Lepanto

    Michael Pfeiffer

Heidelberg, 7.Juli 2016

Fragen zu TOP 7.1 SEVA 0113/2016/IV

Sehr geehrte Damen und Herren,

nachdem auf Grund der vorgerückten Stunde und Wunsch sowohl der 
Verwaltung als auch einzelner Mitglieder im SEVA der o.g. TOP nicht 
ausreichend behandelt werden konnte, hier noch einige Fragen:

1. Wurden die Verwarnungen in den besonders stark überwachten Stadtteilen 
hauptsächlich durch Parkraumbewirtschaftung (Anwohnerplakette, 
Parkscheinautomaten und Parkscheibenvorschrift) durchgeführt?

2. Wird in den Stadtteilen, in denen Anwohnerparkplätze ausgewiesen sind, 
besonders häufig mit der Maßgabe kontrolliert, die Fremdparker zu verwarnen?

3. Inwiefern wurde beim ruhenden Verkehr schon das Parken auf Gehweg und, 
besonders gefährlich und schwierig für Kinder und mobilitätseingeschränkten 
Menschen, das Parken im 5-Meter Bereich geahndet?

4. Wird, nachdem die Stadt Heidelberg nun auch verstärkt gegen die Gehweg-
Parker vorgehen wird, der GVD künftig öfter anhand der Kinderwegepläne auch
in den Außenbezirken Streife laufen, um insbesondere dort eine bessere 
Verkehrssicherheitsstruktur durchzusetzen?

5. Wenn sich durch die beiden Sonderaktionen in der Altstadt in den Monaten 
April (62)/Oktober (69) eine so hohe Zahl an Abschleppmaßnahmen ergab, 
sollten die nicht noch öfter durchgeführt werden? 

6.  Laut Statistischem Bundesamt verunglücken die meisten Kinder im Alter 
zwischen 6 - 14 Jahren zwischen 15- 18 Uhr.



Lt.  Messplan enden die Kontrollzeiten für Geschwindigkeit aber schon zwischen
14:00 und 15:45 Uhr.

Wäre es nicht möglich, die Mitarbeiter des GVD zeitversetzt bis 18:00 Uhr 
Geschwindigkeitsmessungen durchführen zu lassen?

7. Welchen verkehrserzieherischen Erfolg verspricht sich der GVD, wenn er 
beispielsweise abends nach 17:00 Uhr in den Wintermonaten auf dem fast 
leeren Parkplatz bei der Johannes-Gutenberg-Schule Verwarnungen in Höhe 
von 5 Euro ausstellt, wenn die Eltern, die ihre Kinder vom Sport abholen, ihre 
Parkscheibe nicht eingelegt haben?

8. Wie stehen die Einnahmen durch Falschparker und 
Geschwindigkeitsmessungen im Jahr 2015 im Vergleich zu den Personalkosten?


